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Nr 24 Donnerstage den SS Januar 1885

Anknüpfend an diese Vorschrift wird hierbei bemerkt
daß für jetzt das Betreten des Eises auf der Saale und
zwar auf der Strecke vom Unterplan bis zur Rabeninsel
mit Ausschluß einzelner durch Warnungszeicheu kenntlich
gemachter Stellen nachgelassen ist und daß ferner den
Weisungen der diesseitigen Executiv Veamten und der mit
der Beaufsichtigung dieser Stromstrecke beauftragten Vor
stehern der Fischer Innung unverweilt Folge zu leisten ist

Halle a S den 26 Januar 1885
Die Polizei Verwaltung

Nachstehende Zusammenstellung der im Jahre 1884 von
der Polizei Verwaltung resp der Königlichen Amtsanwalt
schaft hierfelbst verfolgten strafbaren Handlungen

Laufende Verbrechen und Vergehen der Mille

1 Majestäts Beleidigung 22 Widerstand gegen die Staatsgewalt 2V
3 Vergehen wider die öffentliche Ordnung 57

4 Münzvergehen 25 Meineid 36 Verbrechen gegen die Sittlichkeit 47
7 Beleidigung Verläumdung 638 Verbrechen gegen das Leben 59 Körperverletzung 1491V Vergehen wider die persönliche Freiheit 11
11 Diebstahl und Unterschlagung 710

12 Raub 413 Hehlerei und Betrug 8814 Urkundenfälschung 215 Sachbeschädigung 4216 Brandstiftung 517 Gewerbesteuer Kontravention 2118 Strafbarer Eigennutz 1219 Thierauälerei 920 Vergehen im Amte 121 Störung des öffentlichen Gottesdienstes
8s 4 1254

L Uebertretungen
1 Militär Kontravention 642 Beilegung falscher Namen pp 8
3 Lärm und groben Unfugs 11114 Thierquälerei 415 Landstreichen und Betteln 2056 Sittenpolizei Kontravention 3137 Nichtbeschaffung eines Unterkommens 92
8 Fälschung der Legitimationspapiere 159 Uebertretung der Polizeistunde 134
10 Sonntags Entheiligung 6311 Werfen mit Steinen auf Menschen 12
12 Verbotswidriges Aufbewahren von Sprengstoffen 3
13 Verkauf verdorbener Genußmittel 514 Unbefugtes Jagen und Fischen 10715 Maaß und Gewichts Kontravention 119
16 Entwendung von Nahrungsmitteln 42
17 Baupolizei Kontravention 5718 Straßenpolizei Kontravention 1571
19 Gewerbe do 4320 Markt do 3721 Feuer do 1522 Feld do 18423 Strom Bahn und Chaussee Polizei Kontravention 25
24 Berg Polizei Kontravention 525 Uebertretung der Droschken u Dienstmanns Ordnung 172

26 Schulversäumnisse 21327 Uebertretung der Meldeordnung 32928 Hundesteuer und Hunde Polizei Ordnung 305
29 Musik und Tanz ohne Erlaubniß 3230 Nichtbefolgen der Reiseroute 32
31 Wasservergeudung 332 Einstellung der Lehrlinge ohne Arbeitsbuch 4
33 Schießen mit Feuergewehr 1234 Wechselstempel Kontravention 1935 Uebertretung der Straßenbahnordnung 6336 Entziehung der Polizei Aufsicht 1
37 Verlassen des Gesindcdienstes 22
38 Nichtversorgen der Familie 139 Uebertretung der Ordnung für Fleischbeschauer 2
40 Nichtbeseitigung der Fensterladen 13

8 i 5494
Hiervon sind zum Verfolg gebracht

a von der Polizei Verwaltung 3942 Fälle
d von der Königl Amts Anwaltscha ft 1552

8 wie oben 5494 Fälle
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a S den 24 Januar 1885
Die Polizei Verwaltung

Drei Mark sind heute aus dem Vergleiche in Sachen
D S von dem Schiedsmanne Herrn Mertens zur
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 20 Januar 1885
Die Armen Direktion

Zehn Mark sind heute aus dem Vergleiche in Sachen
H D von dem Schiedsmanne Herrn Göbel zur
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 23 Januar 1885
Die Armen Direktion
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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß im

Betreff der Ortskrankenkasse für die Gesellen Lehrlinge
und Arbeiter der Brauerei und Mühlenbetriebe als durch
schnittlicher Tagelohn festgesetzt ist

a für Mitglieder der I Klaffe auf 4 Mark

d II 3o III 2,50 Markd IV 1,50Gleichzeitig machen wir bekannt daß sich zur Zeit die
An und Abmeldestelle bei Hrn Brauerei Direktor Eisen
traut welcher auch die Kassen und Rechnungsführung
zu übernehmen sich bereit erklärt hat befinden

Halle a S den 26 Januar 1885
Der Magistrat

Belanntmachimg
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß im

Betreff der Ortskrankenkasse der Konditoren und Pseffer
küchler der durchschnittliche Tagelohn festgesetzt ist

a für Mitglieder der I Klasse aus 3 Mark

b II Klasse auf 2,50 Mark
o III 1,406 IV 1,00Gleichzeitig machen wir bekannt daß der Vorstand obiger

Kasse aus den Herren David Booch Schliack
Müntner Diettrich Schnabel Stephan Müller
Lerch besteht daß die Kassen und Rechnungsführung
Herrn Booch übertragen ist und bei letzterem sich zur
Zeit auch die Au und Abmeldestelle befindet

Halle a S den 26 Januar 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Versteigerung der verfallenen beim unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Oktober November und De
zember 1883 versetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnnmmern 1 bis 1164V tragen und
deren zugehörige Pfandscheine in blauem Druck
ausgestellt sind findet

Donnerstag am IS Februar ds Js von
Vormittags Itt bis IS Uhr und Nachmit
tags von V 4 bis 5 Uhr und an den darauf
folgenden Wochentagen Vormittags von S
bis IS Uhr und Nachmittags von V 4 bis
5 Uhr

im Auktionslokale des Leihamts statt
Es gelangen zur Versteigerung Goldene und silberne

Taschenuhren und sonstige Gold und Silber Gegenstände
Betten Leib und Bett Wäsche Leinenzeug neue und ge
tragene Kleidungsstücke Plätten Schuhwerk und verschie
dene andere Sachen

Halle a S, den 20 Januar 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Belanntmachimg
Es wird die Verordnung der Königlichen Regierung zu

Merseburg vom 28 November 1835 hiermit in Erinne
rung gebracht wonach das Eis tiefer oder gefährlicher
Gewässer also namentlich aus der Saale nicht eher be
treten werden darf bevor nicht von der Ortspolizei Be
hörde die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeit
punkt von wo ab sowie die Stelle wo es betreten werden
darf bestimmt und öffentlich bekannt gemacht worden ist
und daß Uebertretungen dieser Verordnung mit einer Geld
strafe bis zu 6 Mark geahndet werden

Stadtfernsprecheinrichtung
Diejenigen Personen welche für ihre Wohnungen Ge

schäftsräume Fabrikanlagen pp den Anschluß an die
Stadtfernsprecheinrichtung Hierselbst wünschen werden er
sucht ihre Anmeldungen bis spätestens Ende Februar
d Js der Kaiserlichen Ober Postdirection vorzulegen

Es kann nur dann mit Sicherheit auf die Herstellung
der Anschlüsse gerechnet werden wenn die Anmeldungen
bis zu dem vorgenannten Termine erfolgen

Halle S den 5 Januar 1885
Der Kaiserliche Ober Postdireetor

Geheime Postrath

Braune

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Photographen Ernst

Mittag aus Leipzig zuletzt in Halle a S welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen schweren Dieb
stahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 26 Januar 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter ca 20 Jahre Größe 1,65 w

Statur schlank Haare blond Stirn gewöhnlich Bart
sehr wenig Schnurrbart Augenbrauen blond Nase ge
wöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn oval
Gesicht oval Gesichtsfarbe gesund Kleidung dunkel
grauer Ueberzieher etwas helle Hose bläulicher Rock
schwarzer Filzhut mit etwas breiter Krempe

Der gegen den Arbeiter August Müller aus Krampe
unterm 12 Dezbr 1884 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 26 Januar 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Arbeiter Robert Apel aus Halle

unterm 21 März 1882 erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a S den 27 Januar 1885

Der Königl Erste Staatsanwalt
von Moers

Nichtamtlicher Theil

Halle den 28 Januar
Der Reichstag berieth heute den Etat der Zölle

und Verbrauchssteuern zu Ende Abg Dr Buhl bean
tragte zum Titel Branntweinsteuer und Uebergangsabgaben
von Branntwein die verbündeten Regierungen zu ersuchen
dem Reichstage mit möglichster Beschleunigung ein Gesetz
über die Erhöhung der Branntweinsteuer vorzulegen in
welchem die Interessen besonders der kleineren Brennereien
eine entsprechende Berücksichtigung finden Abg Uhden
beantragte daß sür das am 1 September v I begonnene
Betriebsjahr die Frist für die Entrichtung der Brannt
weinsteuer von 6 auf 9 Monate verlängert werde Abg
vr Buhl wies auf die hohen Erträge anderer Länder
aus der Branntweinsteuer hin Frankreich 260 England
500 Rußland 900 Millionen Frcs während bei uns
der Ertrag nur auf 36 Millionen veranschlagt sei Der
Branntweinkonsum in Norddeutschland überrage den an
derer Länder Staatssekr von Burchard erklärt das
EinVerständniß der Regierung mit einer Höherbesteuerung
des Branntweins es frage sich nur wie das geschehen
solle Abg Dirichlet bestritt das Vorhandensein einer
Nothlage der Landwirthschaft insbefondere der Spiritus
industrie Abg Fürst Hatzfeld schlug ein aus Konfum
und Fabrikatsteuer gemischtes System vor Minister Dr
Lucius betonte die Nothwendigkeit der Schonung der
Brennerei Industrie im Interesse der Landwirthschaft so
wohl wie des Steuerfiskus Abg v Schalscha schloß
sich ebenso wie Fürst Hatzseld dem Buhl fchen Antrage
an Abg von Kardorss legte dar daß die Nothlage
der Brennerei Industrie größer sei als die der Zucker
industrie bei der letzteren sei sie vorübergehend bei der
ersteren aber dauernd Durch die Vorschläge der Linken
würde die landwirthschastliche Bevölkerung auf ein Viertel
reduzirt werden Der Antrag Uhden wurde an die
Budgetkommission verwiesen die Abstimmung über den
Antrag Buhl bis zur dritten Lesung ausgesetzt und der



Etat angenommen Schließlich wurden Wahlprüfungen
erledigt Morgen Anträge betr Expatriirungsgesetz
dänische Sprache Diktaturparagraphen

Das Abgeordnetenhaus berieth heute den Etat
der Berg Hütten und Salinenverwaltung Die rheini
schen Abgg Dr Natorp Schmieder und Gärtner schil
derten die Lage der Eisen und Kohlenindustrie als eine
sehr triste sie sei noch schlimmer als die der Landwirth
schaft Sie wünschten die Vervollkommnung der Ver
kehrsverbindnngen Herstellung von Kanälen und Schutz
zoll aus englische Kohlen Minister Maybach führte die
mißliche Lage auf Ueberproduktion zurück und warf
gegenüber dem Abg Büchtemann welcher aus den
Klagen der rheinischen Abgeordneten Material zu Gunsten
des Freihandels entnahm die Frage aus was wohl aus
der Eisenindustrie geworden wäre wenn man nicht zum
Schutzzoll gegriffen hätte Würde der Westen mit Ka
nälen versorgt so müsse man auch Schlesien bedeukeu
Eine bezügliche Vorlage sei zu erwarten wenn man sich
auch direkten Nutzen für die Staatskasse nicht versprechen

könne Abg v Minnigerode sprach gegen höhere
Kohlenzölle Abg Rickert gegen Schutzzölle überhaupt
Abg Wagner bedauert daß gegenwärtig sür Preußen
in Folge der Währungsfrage ein jährlicher Ausfall von
2 Mill sich zeige entstanden durch das Sinken der Silber
preise Abg Bödiker ersuchtmitRücksicht ausdiegedrückte
Lage der Emsgegend um baldige Einbringung der in
Aussicht gestellten Canalvorlage Der Etat der Berg
werksverwaltung wird darauf genehmigt ebenso der Etat
des Finanzministeriums Abg I r Reichensperger
bedauert daß im diesjährigen Cultusetat keine Position
für den weiteren Ausbau der Marienbnrg eingestellt sei
Finanzminister v Scholz verwies auf die ungünstige
Finanzlage und gab die Anregung zu einer Lotterie
wie s Z beim Cölner Dome anheim Abg Wehr ent
gegnete auf eine Bemerkung des Ministers nicht die Jahr
hunderte sondern die königlich preußische Staatsregierung
habe die Marienburg zerstört Dr Wehr v Min
nigerode und ör Reichensperger nehmen im
Uebrigen den Vorschlag zu einer Lotterie günstig aus
Morgen Anträge betreffend Kommunalsteuernothgesetz und
Regelung des Abgabenwesens in Schleswig Holstein

Angesichts der Pvstsparkassenvorlage ist es von In
teresse zu sehen welchen Umfang das Sparkassenwesen
augenblicklich in Preußen besitzt Im verflossenen Jahre
betrug die Zahl der Sparkassen in Preußen 1258 wo
runter 530 städtische waren Außerdem gab es 344 Fi
lial uud Nebenkassen uud 772 Sammel oder Annahme
stellen so daß im Ganzen 2374 Sparstellen vorhanden
waren welche sich auf 1982 Orte vertheilt Durch
schnittlich kam auf 146 Quadratkilometer und 11462 Ein
wohner eine Sparkasse Unter den einzelnen Regierungs
bezirken walten aber bezüglich dieser Vertheilung große
Verschiedenheiten ob Im Regierungsbezirk Düsseldorf
kam bereits auf 43 Qkm und im Regierungsbezirk Mag
deburg auf 51 Qkm eine Sparstelle dagegen im Regie
rungsbezirk Gumbinnen erst auf 1221 und im Regierungs
bezirk Danzig aus 1137 Qkm Das Verhältniß der Spar
stellen zur Einwohnerzahl war am günstigsten in den Re
gierungsbezirk Schleswig und Magdeburg wo bereits auf
3672 bezw 4129 Einwohner eine Sparstelle kam wäh
rend eine folche in den Bezirken Danzig und Gumbiuuen
auf 81312 bezw 59876 Einwohner gezählt wurde Diese
Ziffern führen eine beredte Sprache zu Gunsten der Post
sparkassen

Das österreichische Abgeordnetenhaus hat einen be
sonderen Ausschuß sür das Sozialistengesetz gewählt und
die Vorlage wegen der Nordbahn an den Eisenbahnaus
schuß verwiesen Bei der Beantwortung einer in Betreff
des Warnsdorfer Hochverrathsprozeffes gestellten Inter
pellation wies der Justizminister die Anschuldigung daß
die fragliche Strafuntersuchung in tendenziöser Weise ein
geleitet worden sei im Interesse und zur Wahrung des
Ansehend und der Unabhängigkeit des Richterstandes ent
schieden zurück Er bezeichnete die Behauptung daß in
Folge der Aussagen der Angeschuldigten die Nothwendig
keit weiterer Erhebungen fortgefallen wäre als irrig und
alle Behauptungen über die schlechte Behandlung der Ver
hafteten während der Untersuchungshaft als vollkommen
falsch Es feien alle mit der Hausordnung zu vereinba
renden Wünsche derselben in Bezug auf Kost und Lektüre
erfüllt worden und sie selbst die Verhafteten hätten auch
keinerlei Beschwerden vorgebracht Der Minister ver
sicherte daß die Regierung auf die ganze Angelegenheit
keinen Einfluß geübt habe sie sei nur insofern in Thätig
keit getreten als sie nach der über die Einleitung der
Voruntersuchung genommenen Kenntniß Allerhöchsten Orts
die Einstellung der Untersuchung beantragt habe Der
Antrag des Abg Schönerer über die Antwort des Mi
nisters zu debattiren wurde mit 141 gegen 101 Stimmen
abgelehnt

In der gestrigen Sitzung der italienischen Depn
tirtenkammer erklärte der Minister Maneini daß die
früheren gegen die Kolonialpolitik gerichteten Theorien
angesichts der modernen Entwickelung und der kolonialen
Ausdehnung aller Mächte nicht mehr haltbar seien Ita
lien könne in dem Kampfe der Civilisation gegen die Bar
barei nicht unthätig bleiben Die Regierung sei entschlossen
innerhalb bescheidener Grenzen eine koloniale Politik zu
betreiben vorausgesetzt daß dieselbe für die ökonomische
wie für die politische Entwickelung von Nutzen sei Sie
werde ferner die bestehenden Rechte anderer Nationen
respektiren um jede Komplikation zu vermeiden sie rechne
außerdem auf die thätige Mithilfe seitens des Handels
standes Die zu machenden Versuche würden durchaus
im Verhältniß zu den Kräften Italiens stehen Schon

seit langer Zeit wäre der Weg nach dem Rothen Meere
als für das Gedeihen Italiens sehr wichtig anerkannt
worden Der Minister widerlegte die hiergegen gemachten
Einwände und wendet sich dabei namentlich gegeu die An
nahme daß Italien eine gefährliche Eifeyncht Englands
hervorrufen könne Es sei das Verdienst des Kabinets
daß es ohne der Allianz mit den Eentralmächten untreu
zu werden und ohne ein großes Risiko und große Opser
zu übernehmen eine Freundschaft mit England herzustellen
gewußt habe die sich auf eine Gemeinsamkeit der Anschau
ungen und der Aktion im gegenseitigen Interesse stütze
Diejenigen welche fürchten daß Italien von seiner Stel
lung am Mittelmeer abgezogen würde müssen anerkennen
daß Italien am Rothen Meer den Schlüssel zum wirk
samen Schutz des Gleichgewichts am Mittelmeer finden
dürfte Die Regierung werde den status Mo am Mittel
meer respektiren Wenn aber eine andere Macht hier
Aenderungen hervorrufen sollte welche die Sicherheit und
die Rechte Italiens bedrohen so werde Italien sich da
gegen zur Wehr setzen und das Gleichgewicht wieder her
zustellen suchen Die Expedition nach dem Kongo sei nur
sür einige Wochen ausgeschoben Die Regierung bedürfe
der warmen Unterstützung der Kammer für ihre Kolonial
politik andernfalls würde die Regierung sich Beschlüssen
die durch ein entgegenstehendes Votum gesaßt würden zu
fügen wissen Der Minister wies schließlich auf den in
der Armee wie im ganzen Lande herrschenden Enthusias
mus hin und schloß daraus daß die Begeisterung für
große Unternehmungen in der Nation nicht erloschen sei

Aus Perim wird vom 26 ds telegraphirt daß am
Tage zuvor ein Detachement des Panzerschiffes Eastel
Fidardo in Beilnl landete den Ort besetzte und die ita
lienische Flagge aufhißte Von den Häuptlingen der Ein
geborenen sei die Abtheilung freundlich empfangen worden

Der Ministerpräsident Ferry theilte im gestrigen
französischen Ministerrathe mit daß in den Ver
handlungen Frankreichs mit der afrikanischen Gesellschaft
wegen der Abgrenzung der beiderseitigen Gebiete am Kongo
ein fast vollständiges Einvernehmen erzielt sei Die
Depntirtenkammer eröffnete Präsident Brisson mit einer
Ansprache in welcher er die Kammer zu dem Resultate
der Senatswahlen vom 25 d beglückwünschte und sie
gleichzeitig ersuchte ihre Arbeiten zu beschleunigen Baudry
d Asson wünscht die Regierung über den jüngsten Mißer
folg der französischen Truppen und über die Operation
in Tonkin zu interpelliren Der Ministerpräsident Ferry
erklärte die französischen Truppen in Tonkin hätten keinen
Mißerfolg zu verzeichnen er ersuche die Kammer die In
terpellation über die Operation in Tonkin auf einen Mo
nat zu vertagen Die Kammer stimmt dem bei Im
Fortgange der Berathung des außerordentlichen Budgets
nahm die Deputirtenkammer dasjenige des Kriegsmini
steriums an Eine Depesche des Generals Briore mel
det daß alle Vorbereitungen beendet seien und daß die
Wiederaufnahme der Operationen in Tonkin bevorstehe
Die gefammten militärischen Streitkräste über welche Ge
neral Briere de l Jsle und Admiral Eonrbet zu verfügen
haben beträgt nach Eintreffen der Verstärkungen und der
annamitischen Tiralleurs 40,000 Mann

Der seit Jahren in Berathung stehende Organisa
tionsplan für den russischen Landsturm OxoloMlrjs ist
wie man der Pol Corr aus Warschau meldet nahezu
vollendet In Fachkreisen herrschen nur noch darüber
Divergenzen ob der Landsturm ausschließlich als Dcfensiv
mittel im Lande selbst zu beuützen oder im Bedarfsfalle
auch zur Invasion feindlichen Gebietes zu verwenden ist
da man im letzteren Falle namentlich von den asiatischen
Reitermassen vielfach große Wirkungen hofft Der defini
tive Abschluß der Berathungen auch in dieser Richtung
wird ehestens gewärtigt

Tages Chronik
Nach einer Meldung des Staatsanzeigers ist dem

praktischen Arzte Dr msä Hermann Metzner zu Halle a S
der Charakter als Sanitätsrath verliehen worden Ferner
sind der Schriftsteller Paul Lindau die Professoren
Schmitz und August Becker an der Düsseldorfer Aka
demie mit dem Ehrenkreuze III Klasse des Hohenzollern
schen Hausordens ausgezeichnet worden

Seine Majestät der Kaiser verblieb während der
vorgestrigen Nachmittags und Abendsstuudeu im Arbeits
zimmer und erledigte Regierungsangelegenheiten Am
Abend fand im Kaiserlichen Palais wieder eine kleine
Theegesellschaft statt Gestern Vormittag nahm der Kaiser
den Vortrag des Hofmarfchalls Grafen Perponcher ent
gegen und empfing hierauf im Beisein des kommandiren
den Generals des Gardekorps Generals v Pape sowie
des Gouverneurs und des Kommandanten von Berlin
mehrere höhere Offiziere zu persönlichen Meldungen
Mittags ertheilte der Kaiser dem Chef der Admiralität
General v Eaprivi Audienz und arbeitete mit dem Ge
neral Lieutenant v Albedhll Später nahm der Kaiser
noch den Vortrag des Geh Hofraths Bork entgegen und
ertheilte im Laufe des Nachmittags den Ministern v Putt
kamer und Dr Lucius Audienz Der Kaiser hat in der
Nacht zum Dienstag in der befriedigendsten Weise geschla
fen und stand gestern schon bald nach 9 Uhr auf Der
Kronprinz empfing vorgestern Vormittag 10 Uhr den
Geheimen Regierungsrath Prof Dr Hintzpeter und nahm
hierauf von halb 12 Uhr an Vorträge und militärische
Meldungen entgegen Mittags empfing der Kronprinz
den Generalfeldmarschall Grafen Moltke und besuchte
Abends die Vorstellung im Deutschen Theater

Prinz Wilhelm beging gestern die Feier seines 26
Geburtsfestes Aus dieser Veranlassung empfing er gestern

Vormittag um 9 Uhr zunächst die Besuche seiner Kron
prinzlichen Eltern und seiner Geschwister mit welchen
dann ein gemeinsames Frühstück stattfand Um dieselbe
Zeit trugen die Mitglieder des Gesangvereins der 2
Kompagnie des 1 Garderegimeuts welcher der Prinz
Wilhelm als Ehes Vorstand verschiedene Gesangsstücke vor
Am Nachmittage sand im Kronprinzlichen Palais Fami
lientasel statt

Der Justiz Minister Dr Friedberg vollendete gestern
Dienstag sein zweinndsiebenzigstes Lebensjahr Dr Fried

berg geboren am 27 Januar 1813 in Märk Friedland
ist der Senior der aktiven preußischen Staatsminister
vr Friedberg steht dem preußischen Justiz Ressort jetzt
im 6 Jahre vor

Die Expedition des belgischen Lieutenants Becker
welche von Zanzibar aus nach dem Taugauyika See und
weiter westlich reisen soll befand sich vor vier Wochen
noch in Zanzibar weil an ihrem vorläufigen Bestimmungs
ort Hungersnoth herrschte Dadurch ist die vor Kurzem
aufgetauchte Nachricht die Expedition sei niedergemetzelt
worden vollständig widerlegt

Wie man dem Berl T von heute aus Zanzibar
telegraphirt ist soeben das deutsche Kriegsschiff Gneisenau
mit unserem deutsche Generalkonsul Gerhard Rohlss an
Bord glücklich auf dortiger Rhede angekommen

Wie das B T meldet soll der Kaiser die Todes
urtheile gegen die im Leipziger Anarchistenprozeß verur
teilten Reinsdorff und Genossen bereits bestätigt haben
Ueber den zum Tode verurtheilten anarchistischen Ver
brecher Emil Küchler macht der in La Salle im Staate
Illinois erscheinende Herold einige interessante Mit
theilungen die sich auf deu dortigen Aufenthalt des Hoch
verräthers beziehen Das Blatt schreibt Emil Küchler
hat vor etwa drei Jahren ungefähr vier Monate in un
serer Offizin gearbeitet Er war ein harmloser aber
exaltirter Mensch der stets eine Unmasse kleiner Fläsch
chen mit Gift bei sich führte weShalb sich seine Kollegen
vor ihm fürchteten Zu Zeiten war er halb verrückt
So erhielt er z B einige Tage Arbeit in der Offizin
des hiesigen Wochenblatt und als noch mehrere Spal
ten Satz am Donnerstag zu liefern waren vertiefte er
sich in eine Abhandlung über die Wirkung metallischer
Gifte und weigerte sich entschieden zu arbeiten Er wurde
an die frische Luft gesetzt und verschwand aus der Stadt

Auch an die Herausgeber der in Belleville Illinois
erscheinenden Zeituug uud Stern hatte sich Küchler um
Arbeit gewandt aber keine erhalten Dagegen kam er in
Omaha an wo er arbeitete bis er von Europa Geld
gesandt erhielt um nach Deutschland zurückkehren zu
können

Der zweite Hauptgewinn der preußischen Lotterie
im Betrage von 300,000 Mark ist in die Kollekte von
Albert Dnddenhausen in Elberfeld auf Nummer 39,953
gefallen Fortuna hat diesmal Einsehen gehabt denn zwei
Wittwen und zwei Handwerker sind wie die Elberfelder
Zeitung mittheilt die glücklichen Besitzer des Looses in
das sie sich ein jedes mit noch mehreren Theilhabern
wiederum weiter theilen

Die chinesische Gesandtschaft in Berlin macht in
Folge der bei ihr zahlreich eingegangenen Gesuche bekannt
daß ihr keinerlei Ordre zugegangen sei preußische Offiziere
nach China zu engagiren

Wie das Dr I aus zuverlässiger Quelle erfährt
hat der Wirkl Geh Rath Graf Vitzthum v Eckstädt im
besonderen Auftrage des Königs die demselben von dem
verstorbenen Herzoge Wilhelm von Braunschweig testamen
tarisch vermachten Güter in Schlesien im Laufe der letzt
vergangenen Woche übernommen

Eine Vergiftungsaffaire von der drei Personen
betroffen wurden deren nähere Umstände erst durch die
eingeleitete polizeiliche Untersuchuug aufgeklärt werden
dürften spielte sich vorgestern Abend in dem Hause
Scharrnstraße 13 in Berlin ab Den Bewohnern des
genannten Hauses war es aufgefallen daß die Zimmer
thürcn einer dort wohnenden Wittwe während des Tages
ungeöffnet blieben während aus der Wohnung ein ver
dächtiges Röcheln vernehmbar war Als man in Folge
dessen Abends 7 Uhr zu einer gewaltsamen Oeffnung der
Wohnung schritt fand man eine Frau M eine nahe
Verwandte der Wittwe die sich dort zum Besuche auf
hielt todt vor während die Letztere selbst sowie ihr er
wachsener Sohn sich in einem halbbewußtlosem Zustande
anscheinend im Todeskampf befanden Ein sofort zu
Rathe gezogener Arzt konstatirte zweifellose Vergiftung
und ordnete nachdem er den noch Lebenden Gegengift
eingeflößt die Ueberführung der Wittwe nach einem Kran
kenhause an während der Sohn sich soweit erholte daß
von einer Ueberführung nach einem Krankenhause Abstand
genommen werden konnte Die Leiche der Frau M ist
aus polizeiliche Anordnung nach dem Obduktionshause ge
schafft und die amtliche Untersuchung eingeleitet worden

Nach der Germania sollen aus Dresden eine An
zahl Czechen ausgewiesen werden welche angeblich soziali
stischer bezw anarchistischer Umtriebe verdächtig sind

Das Landgericht in Frankfurt a M verurtheilte
am 26 ds sieben Metzger aus Frankfurt uud zwei aus
Bockeuheim welche sich der Übertretung des Nahrnngs
mittelgefetzes dadurch schuldig gemacht hatten daß sie der
von ihnen angefertigten Wurst Stärkemehl zugesetzt hatten
zu je 30 Mark event 6 Tagen Gefängniß und den nicht
unbedeutenden Prozeßkosten Der Gerichtshof ist der
Ansicht daß durch den Zusatz von Stärkemehl die Wurst
versälscht werde Nach dem Gutachten des Sachverstän
digen Dr Schmidt in Wiesbaden könne es keinem Zweifel
unterliegen daß durch den Zusatz von Mehl der Genuß



werth und der Verkaufswerth der Wurst bedeutend ver
mindert werde Die Wurstfälschung sei uuzweiselhaft zum
Zwecke der Täuschung also in betrügerischer Absicht ver
übt worden Die Strafe sei so gering bemessen weil die
Angeklagten noch unbescholten seien und durch die Bei
mischung eine große Verschlechterung der Wurst nicht
stattgefunden

In Lübeck fand am 24 d Vormittags in einfacher
schlichter Weise die Beerdigung des verstorbenen Admirals
Heldt statt Nachdem im Trauerhause die Leiche einge
segnet war setzte sich der Zug in Bewegung Vorauf
marfchirte die Militärkapelle Hinter dieser gingen zwei
Marineoffiziere die auf Sammetkiffen liegenden Orden des
Verstorbenen tragend Dann folgte der Leichenwagen
dem zwölf Unteroffiziere zur Seite marfchirten Der Sarg
war überreich mit Kränzen und Blumenspenden bedeckt
Se Königl Hoheit Prinz Heinrich hatte einen prächtigen
Kranz gesandt ebenso das Marine und Offizierkorps so
wie der Kampfgenossen und Kriegerverein Hinter dem
Sarge folgte der eine Sohn des Admirals ihm zur Seite
Contre Admiral Wickede denen sich viele Marine Offiziere
darunter auch mehrere Admiräle das Offizier fowie das
Reserve Offizierkorps anschlössen Mit umflorten Fahnen
folgten anch der Kampfgenoffenverem um seinem Ehren
mitgliede die letzte Ehre zu erweisen und eine Deputation
des Kriegervereins Ein großes Gefolge von Trauer
Wagen beendete den Zug Am Friedhof angekommen tru
gen zwölf Unteroffiziere den Sarg znr Grabstelle und
senkten ihn unter den Klängen eines Chorals in die kühle
Gruft

Im Laufe der vergangenen Woche sind abermals in
Linz Verhaftungen von Anarchisten vorgenommen worden
darunter die eines Arbeiters der Maschinenwerkstätte der
Bahnstation so daß sich derzeit beim Landesgerichte im
Ganzen elf Personen und zwar zehn Männer und eine
Frau in Untersuchungshaft befinden Die Hauptverhand
lung gegen die verhafteten Anarchisten fvll nicht in Linz
stattfinden sondern dieselben werden vor eines der Aus
nahmsgerichte und zwar entweder von Wien oder von
Korneuburg gestellt werden In Wien verstarb der
frühere Feldmarschall Lieutenant Joses Frhr von Taxis
Bordogna et Volnigra 67 Jahre alt

Aus Wieu wird dem B B C vom 27 ds ge
meldet An der Mittagsbörse rief der Selbstmord des
Remissiers Robert Deutsch große Aufregung hervor Die
Ursache dieses Selbstmordes war eine unglückliche Baisse
Spekulation in Ungarischer 4 prozentiger Rente Die Schuß
detonation wurde im Börsensaal vernommen und es be
rührte äußerst peinlich daß der Sterbende mittels einer
Tragbahre durch den vollen Börsensaal getragen wurde

Statistisches Material über Getreidezölle
Fortsetzung statt Schluß

V Vertheuerung des Getreides Verteuerung
des Brodes

Um diese Steuerlast zu verschleiern wird behauptet
baß der Zoll das Getreide für den deutschen Konsumenten
nicht verthenere daß das Ausland den Zoll trage

Diese Behauptung ist durchaus unwahr wenn auch die
sehr verschiedenen Getreidequalitäten eine strikte Beweis
sührnng für die Vertheuerung in manchen Fällen er
schweren So liefert die amtliche Statistik des deutschen
Reiches nur folgende Zahlen

Russischer Roggen kostete im Jahre 1879
in dein zollfreien Bremen 134,16 Mk Pro 10 Doppeletr

Berlin 132,81
so daß Berlin welches russischen Roggen vorzugsweise
auf dem näheren Wege über Stettin bezicht um 1,35 Mk
billiger war als Bremen Mit Inkrafttreten des Roggen
zolls von 1 Mark pro Doppeleentner oder 10 Mark pro
10 Doppeleentner 1000 1 Tonne oder Wispel
am 1 Januar 1880 änderte sich dieses Verhältniß voll
kommen Berlin hatte jetzt stets einen höheren Preis
als Bremen und für 1883 ergab sich folgender Durch
schnittspreis

Bremen für zollfreie Waare 135,36 Mark
Berlin für verzollte Waare 144,67

Um 10,66 Mark hat sich mithin der Roggenpreis zu
Unguusten Berlins gegen 1879 verschoben

Schließlich hat man immer zu behaupten gesucht der
Brodpreis sei nicht vom Getreidepreis abhängig Auch
diese Behauptung ist unrichtig

Gerade die Zahlen welche die Freunde der Getreide
zölle beigebracht haben um zu zeigen daß auch bei sinken
den Getreidepreisen das Brod angeblich nicht billiger werde
sprechen ganz und gar gegen sie

Man hat sich besonders auf die Angaben über Schwarz
brodpreise berufen welche eine hoch schntzzöllnerische Hau
delskammer die Handelskammer in Bochum veröffentlicht
hat Vergleicht man aber diese Brodpreii e mit den gleich
zeitigen Preisen für Roggen und Roggenmehl so erhält
man folgendes Resultat

Preis f Roggenbrod Preis f Roggenmehl Preis für Roggen
in Bochum am 1 Mai in Berlin im Mai in Berlin im Mai

pro Pfund pro Centner pro Ccntncr
1879 8 Pf 8,95 Mk 6,18 Mk1881 10,50 13,89 10,391883 9,50 10,62 7,461884 9 10,15 7,26Wie mau aus dieser Tabelle sieht welche sür Roggen

und Roggenmehl die Preise der amtlichen Statistik an
giebt stehen die Roggenpreise mit den Mehlpreisen und
die Mehlpreise wiedernm mit den Brodpreisen im engsten
Zusammenhang Wenn der Preis für Roggen gestiegen
so sind ihm auch die Preise für Roggenmehl und Roggen
brot gefolgt und umgekehrt wenn der Roggenpreis ge
sunken so siild auch die Preise für Roggenmehl und

Roggenbrod abwärts gegangen Diese Bewegung ist bei
allen Zahlen ohne Ausnahme zu verfolgen

Zu dem gleichen Ergebniß führen die Mittheilungen
welche große Konfnmvereine wie die Konsumvereine in
Breslau Görlitz und Neustadt Magdeburg über die von
ihnen betriebenen Bäckereien auf Grund ihrer Bücher
gemacht haben Es ist daraus z B zu ersehen daß in
diesen Bäckereien die Teigeiulage zu einem Brode von
50 Pf betragen hat

6 Pfund bei niedrigem Mehlpreis 9,50 Mk pro Ctr

5 mittlerem 12,504 hohem 14,50 14,80 MAuch in Privatbäckereien wird die Abwiegung derTeig
einlage genau nach denselben Grundsätzen gemacht Eine
Imfrage bei einer Anzahl Bäckereien in Berlin hat z B
estgestellt daß dieselben ebenfalls für ein 50 Pfennig

Brod bei einem niedrigen Mehlpreis 9 9,50 Mark pro
Ctr eine Teigeinlage von 6 Pfd machen können nnd
thatsächlich machen während sie bei hohem Mehlpreis
14,50 15 Mk ebenfalls die Teigeinlage bis aus 4 Pfd

haben verringern müssen Die unterste Grenze ist z B
erreicht worden zu Ende des Jahres 1880 als der Preis
sür Roggen auf 10,50 Mk pro Ctr und der Preis für
Roggenmehl auf 14,50 Mk pro Ctr gestiegen war um
gekehrt konnte zu Anfang des Jahres 1883 als der
Roggenpreis 6,75 Mk und der Mehlpreis 9,50 9,75
stand bis zur höchsten Grenze von 6 Pfd Teigeinlage
gegangen werden

Jede unparteiische Prüfung führt zu demselben Ergeb
niß Der Preis des Getreides wirkt auf den Preis des
Mehles und der Preis des Mehles auf den Preis des
Brodes nothwendig zurück

Allerdings wird sich diese Bewegung nicht bei allen
Getreidearten und bei allen Backwaaren stets genau in dem
selben Verhältniß vollziehen Das liegt für Jeden der
nur einige Kenntniß von der Müllerei nnd von der
Bäckerei besitzt auf der Hand Der Preis des Mehls
kann nicht allein durch den Preis des Getreides bestimmt
werden denn das Gewerbe des Müllers ist doch nicht
allein vom Getreide abhängig Der Wasserstand welcher
die Betriebsfähigkeit der Mühlen bedingt und der Preis
stand für Kleie welche beim Mahlen des Getreides als
Fnttermaterial abgängig wird müssen dabei mitsprechen
Ebenso kann der Preis der Backwaaren nicht allein durch
den Preis des Mehls bestimmt werden Die Unkosten
der Bäckerei selbst der Arbeitslohn der Gesellen die Ge
schästsmiethe die Kosten für das Austragen oder Aus
fahren die Hinzunahme anderer Materialien alle diese
Umstände fallen bei der Bäckerei neben dem Getreidepreise
in s Gewicht und zum Theil sehr stark in s Gewicht
Dies zeigt sich schon bei dem Ausfall der einzelnen Ernte
ob das Getreide trocken eingebracht ist und ein dement
sprechendes gut ausbackendes Mehl liefert oder nicht

Noch schärfer tritt es hervor in dem Gegensatz zwischen
feinen Backwaaren und gewöhnlichem Brod Je mehr
andere Zuthaten zu einem Gepäck genommen werden
müssen um so mehr tritt der Einfluß des Getreidepreises
zurück Bei den feinen Dampfbrödchen wo die ausge
dehnte Handarbeit Milch und Mohn in Betracht kommen
ferner bei Kuchenwaaren wo außerdem noch Butter Eier
Zucker Rosinen Citronat u f w Verwendung finden
kann der Preis des Weizenmehls gar nicht in demselben
Grade den Ausschlag geben wie beim Schwarzbrod wo
das Roggenmehl das ausschließliche Material ist der
Roggenmehlpreis

Die Beobachtungen darüber kann man hier und in an
deren großen Städten machen Der Weizenpreis wird
nur bei stärkeren Schwankungen die Größe der feinen
Milchbrödchen und des Kuchens beeinflussen der Roggen
preis wird sich stets sehr bald auch in der Größe des
Schwarzbrodes Geltung verschaffen

In jedem Arbeiterqnartier eines industriellen Ortes
kann man genau verfolgen wie der Roggenpreis den
wechselnden Preis des Brodes oder mit anderen Worten
das Gewicht des für einen bestimmten Preis verkauften
Brodes bestimmt An vielen Orten wird sogar in solchen
sür die Arbeiterbevölkerung sorgenden Bäckereien das Ge
wicht des Brodes alltäglich durch Aushang bekannt ge
macht

Unter solchen Verhältnissen wird aber auch der Ge
treidezoll seine vertheuerude Wirkung aus den Brodpreis
voll ausüben Schon der bestehende Roggenzoll berechnet
sich auf 3 /z 4 Pf für das fechspfüudige Schwarzbrod
und wird sich stets ohne Ausnahme welchen Preis auch
Roggen und Roggenmehl haben in einer entsprechenden
Kürzung des Brodgewichts äußern Wird nun aber die
ser Zoll verdreifacht so würde die Steuerlast für ein
sechspfündiges Brod anf 10 12 Pf steigen wird der
Zoll gar vervierfacht so würde sich diese Last bis au

14 16 Pf steigern Schluß folgt
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Cages Kaltnder
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstr 4 1 Treppe unentgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Vormittags und 2 6 Uhr Nach
Sonntags von 10 12 Uhr Bormittags Sonnabends geschloffen

Herberge zur Hcimath Mauergasse 6
Börsciiversammlung Vorm 8 Uhr im Stadtschützeuhaufe mit Cours Not
Mchlbörscnvcrfammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königssrr 5
Lrnithologischcr Central Verci für Sachsen und Thüringen Abends 8 Wer

sammlung in Kohls Restaurant Königsftr 5
Viciienvätcr Pcrsaumil Ab 8 1V im Weißen Roß
Stcuogravh Bcrei nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsabend in Schöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10

GabelsScracr Ttciwnravhen Verciu Ab N Sitzung in Wilke s Restaurant
kl Klausstraße

iiaufmäiinlfchcr Perci Slb 8 9z engl Sprachunterricht
Kaufmann Verein Merkur Zlb 8 im Reichskanzler
Kaunnii Verein Solidia Ab 8 im Restaur zum Aich Amt
Verband deutscher Hauvlungsgehiilfen Kreisverein Halle a S Zlb 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Nie Ab 8z Uebung in Thieme s Restaurant Augustaftr
Handwcrkcr Bildungövcrcin Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Mäuncrncfannverein Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein äcilie 8 10 Uhr im Restaur z Reichskanzler
HailSwcrkcrineistcr Licdertafcl Zlb 8 11 UcbungsstUude in Wilke s Restaurant

renzdriidcr Stammtisch I 3 Ab 8 Uhr gr Ülrichsftraße 22 im Restaurant
Keim

Theatralischer Verein Thalia Ab 3 im Cafe David
oiscr Wilhelms Salle Carnevalistisch Humoristisches Narren Concert gegeben
von der Halle schen Stadtkapelle Anfang 8 Uhr

Koncerthaus Große Vorstellung der Künftler Gefellschast Kolter Hegelmann
Anfang 8 Uhr

Hallc scheS Volksbad L ipzigerftr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab
Einzel Bad IS Pfg

Parlbad iAtticn Gcscllschaft Dorolhenstr 15 verabreicht Russische und
Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen refervirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtcnnadel Seifen Kleie pp Wasser u Douche
Büder wozu Wasserentnahme nur ans städt Leitung Ein Dcnnpfzer
ftänbnngsapparat im Russische Bade für Soole c, Inhalation zur
giebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

Bader im Fürstcnthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolqnelle Waffer und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer uud möblirtc Wohnungen in beide
Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 27 Januar

Aufgeboten Der Buchhalter Franz Herrn Gustav Graul
Grünst 2 und Anna Bertha Rößgen Zeitz Der Professor
1U Carl Georg Rudolf Leonhardt Halle nnd Clara Wilhel
mine Goll Karlsruhe

Geboren Dem Maurer Carl Engelhardt Leipzigerstraße
66 ein S Friedrich Carl Eine nnehel T v d Steinthor 10 Dem Handschuhmacher Hermann Adlung Kloster
straße 9 ein S Paul Hermann Oskar Dem Handarbeiter
Gustav Rofe Anhalterstr 9 ein S Friedrich Wilhelm Her
mann Dem Handarbeiter Wilhelm Henze Pulverweiden 1
eine T Anna Bertha Emma Dem Arbeiter Friedrich
Vater kl lllrlchstr 4 eine T Jda Martha Dem Schlosser
Theodor Köhler Obergl 13 ein S Arthur Theodor Dem

immermann Heinrich Kothner Herrenstr 16 eine T Lonise
Zilhelmine Dein Fabrikarbeiter Leberecht Eiserbeck Land

wehrstrasze 3 ein S Friedrich Leberecht Dem Photograph
Franz Gebhardt Schimmelstr 11 eine T Bertha Marga
rethe Hedwig Dem Bahnarbeiter Reinhold Schnnke Wei
denplan 18 eine T Emma Caroline Hnlda Dem Sieb
machermstr Emannel Lidicky Mühlberg 5 ein S Wilhelm
Georg Dem Bahnarbeiter Carl Reich Leipzigerstr 57 eine
T Emma Therese Dem Hilfsbremser Carl Recke ein S
Paul Friedrich Entb Jnstitut Eine nnehel T zwei nnehel
S Entb Institut Dem Steinsetzer Carl Kuhnt eine T
Marie Charlotte Entb Jnstitut

Gestorben Die Wittwe Sophie Ziegler geb Henneberg
86 I gr Wallslr 34 Des Maschinenbauer Hermann Hed
derich S todtgeb Brunoswarte 16b

Coursbericht

vou ZK t aBerlin 27 Januar Preuß 4 Consols 103,50 Prenß
4V Consols 103,60 Sächs 4 Pfandbriefe 101,60 Landschasll
4 Centr Pfdbrfe 102,80 Rnss Engl 1871 1872er Anleihe
97,55 Rnss 1880er Anleihe 82,75 Ruft cons 5 1884er
Anleihe 97,55 Ungar Goldrente 81, Oesterreich Credit
Aktien 515,50 Diseonto Comm Antheile 205, Deutsche
Bank Aktien 151,40 Darmstädter Bank Aktien 150, Mainzer
Stamm Aktien 108,60 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 194,30 Franzosen 503, Dortmunder Union
Stamm Prior 61,10 Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 218,50
Leopoldshaller St Aktien 100, Kurz London 20,46 Oesterr
Noten i 65,W Russische Noten 214,45 Tendenz schwächer

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Baro
meter

Thermometer
nach

Feuch

Dat St
tigkeit

der
Luft

Wind Wetter

mm sliziv s Rösrun

27 /1

28 /1

2 Uhr

8 Uhr
7 Uhr

758,0

757,0

756,0

0,0

1,9

1,0

0,0

1 5
0,8

75

82

88

80

LV
8

zml heiter
wolkig

wolkig

Uebersicht der Witterung
Die Depression welche gestern in Lappland lagerte hat sich

nach Nordrußland fortgepflanzt und im südlichen Nord und
Ostseebecken bedeutende Erwärmung hervorgerufen so daß an
den nördlichsten Punkten Deutschlands bereits Thauwetter einge
treten ist Dahingegen ist an der Rückseite der Depression in
Finnland der Frost wieder intensiver geworden und dasselbe
gilt vom südlichen Eentralenropa Eine neue Depression zeigt
sich im Nordwesten von Irland und bedingt anf den britischen
Inseln frische Südwestwinde und Regen Die Temperatur in
Celsius Graden war in nachbenannten Städten folgende Pe
tersburg 4 Hamburg 5 Memel s 1 Paris 5 Karls
ruhe 11 München 18 Chemnitz 5 Berlin 9

Abgang der Eifenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N 6A 9 25A Sorau

Guben 7 57 V 1 33N 7 25A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11 B 2 N 5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V 8 25V 10 12V H11 30V 1 40N Z3 20N
S 8N Z6 15A 7 15A 9 8A 10 47A 11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10 N 5 50 A 8 33A10 30A 12 A bis Käthen Nordhaufeu Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39V

2 2N 6 5A 9 35 A bis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55 A 8 50 A
Sorau Gubeu 7 4 V von Finsterwalde 1 6N 7 9A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig Z 6 52 V 7 9V Z8 47V 9 43 V

z il 7B 11 28 V 1 22N 2 51N Z4 27N 5 31 A 7 37 A
8 23 A 8 53A 10 26A Z11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26N 5 3 N 6 56 A 9 1 Ä 10 41A

Nordhausen Kafsel 6 55 fr von Nordhausen 7 14 V 10 3 V von
Eichenberg 1,10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28 fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24N 5 17 N 5 33 A 9 6 A
10 56 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

in IMMZ
Donnerstag den 29 Januar

Neues Theater Zum 1 Male Wo ist die Frau
Altes Theater Heetor Pariser Taugenichts
Carola Theater Gastspiel der Liliputaner Schauspiel

Gesellschaft



5 K W H s W UM
Memeyerstratze 7 S

empfehlen sich zur pr z t und l von
VrR K vtt 8 Z rv88li lKKvI 8tvKI I 9

V Ii IRU KIII MHK K6 ck G I II KVÄVIKU 8l I IvI
ur NcktzllkellorWK klMen Lte

Z URr
empfehle

1V G rt s
I rvlnvr HVttllv I4V 1SV I breit pr Meter von 1,4V 3,sv Mk

Besonders große Abschlüsse setzen mich in den Stand diesen Artikel ganz besonders
billig nd gut abgeben zu können
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Nächsten Sonnabend und Sonntag stehen die

englische Ra e zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle
lialle aus Halle und Ii lklläe aus Nordhause

Oeffeittliche Tischler Bersammwng
im Montag den S Februar Abends Vs UhrTagesordmtNg Vortrag über Submissionswesen Referent Herr

Iii l I aus Berlilt VvrHavdwerkermeister Verew
Freitag den 30 Januar Abends 8 Uhr im liiilil lii iiin,

1 Vortrag von Herrn Professor Märcker über die Beziehungen der Land
wirthschaft zu den Nahrungsmitteln 2 Bericht der Prüfungskommission 3 Kleinere

Mittheilungen Der Vorstand
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Draht Gaze Wachs Atlas Shirting Charakter
Thier nd Decoratwnsmasken Carricatnren und Decora
tiousfigureu Gold Silberborde und Maskenschmuck

Zum Narrenavend
Rarre kappen in 200 verschiedenen Mustern per Dtzd von 4V Pfg
an Pritschen c

Gesellschafte Bereinen Restaurateuren Wiederverkäufern nnd im Ein
zelnen äußerst billig
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Drei öffentliche Vortrüge über die deutsche
Kolouialsache

veranstaltet vom Halleschen Kolonialverein
I Vartr s des Unterzeichneten am Freitag deu SQ Januar Abends

8 Uhr im Saale des Volksschulgebäudes
Die Bedeutung deutscher Kolonisation iu Vergangenheit und Gegenwart

Eintrittskarten sind zu haben in der Buchhandlung von Tausch k Grosse
gr Steinstraße und zwar

Familienbillets für alle drei Vorträge zu 2 Mark
Einzelbillets für alle drei Vorträge zu 1 Mark
Einzelbillets für diesen Vortrag zu Mark

Frautu Vercin zur Armen u Krankenpflege
Vorträge zum Besten des Vereins

3 Vortrag Montag den s Februar Abends 6 Uhr
im Volksschulsaale

Herr Direktor Professor Dr aus Stettin
Tragisch nnd Komisch

Wir bitten unsere Mitbürger um zahlreiche Theilnahme an diesen Vortragen
Abonnementskarten zu diesem und den folgenden drei Vorträgen für 3 Mark sowie
Eintrittskarten zu jedem einzelnen Vortrage für 1 Mark sind in der Buchhandlung von
Schrödel 6 Simon zu haben

Sütol Ä vats vaviS
Im neuen Saal von Sonntag den 1 Februar an Schaustellung der

Menschenfresser Bnmerangwerser
Alles Nähere durch Plakate nd spätere Annoncen

Salon Nosenthal
Sonntag den 1 Februar e

Großer
VoII 8 IV a8kknbs

in den aufs Großartigste deeorirteu Räumen
bei starkbesetztem Orchester vou der hiesigen Militärkapelle Die zur
Aufführung kommenden National und EHarakter s Tänze sind
von dem allseitig bekannten Tanzlehrer Herr einge
übt und bieten bei ihrer exakten Ausführung die überraschendste und
erheiterndsten Scenen Masken Garderobe ist im Lokal zu haben

Billets im Vorverkauf SV Pfg in den Cigarrenhandlnngen
von Ariinii grosze Ulrichstrasze 31 und Moritzthor 6
Eutr6e an der Kasse 75 Pfg Hochachtungsvoll

Kr

ZM Heute Donnerstag WT

ftüh S Nhr
Achtungsvoll

Zum I April oder 1 Juli sind eine sehr große nnd eine kleinere

in schönster
herrschaftliche Wohnnng
Lage der Stadt zu vermietheu Auskunft ertheilt

Albrechtstraße SS ii

Ur den redaktionellen und Inseratenteil verantwottlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmanch in Halle
Hierzu Beilage
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